
  

 

Kantonsrat 

Parlamentsdienste 

 
 
 
 
 

Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission/Finanzkommission 

Antrag 
 Vom 6. November 2014 
 
 Nr. SGB 138/2014 
 
 
Globalbudget „Wirtschaft und Arbeit“ für die Jahre 2015 bis 2017 
 

 
 
Ziffer 2 soll lauten: 
Für das Globalbudget „Wirtschaft und Arbeit“ wird als Saldovorgabe für die Jahre 2015 bis 2017 
ein Verpflichtungskredit von 8‘678‘000 Franken beschlossen. 
 
Im Übrigen Zustimmung zum Beschlussesentwurf des Regierungsrats. 
 
Für die Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission: 
Präsident:  Aktuarin: 
Georg Nussbaumer Susanne Stebler 
 
Für die Finanzkommission: 
Präsident: Tagesaktuarin: 
Beat Loosli  Beatrice Steinbrunner 
 
 
Sprecher/in der Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission: Marianne Meister 
 
Sprecher/in der Finanzkommission: Susanne Koch-Hauser 
 
 
 
 

Der Regierungsrat hat am 18. November 2014 dem Antrag zugstimmt (siehe 
Rückseite). 

 
 



  

 

 

Regierungsratsbeschluss vom 18. November 2014 

 
 Nr. 2014/2001   

Globalbudget "Wirtschaft und Arbeit" für die Jahre 2015 bis 2017 
Stellungnahme des Regierungsrates zum Änderungsantrag der Umwelt-, Bau- und 
Wirtschaftskommission/Finanzkommission vom 6. November 2014 (SGB 138/2014) 
  

1. Ausgangslage 

Die Umwelt-, Bau und Wirtschaftskommission und die Finanzkommission haben die 
obengenannte Vorlage des Regierungsrates (RRB Nr. 2014/1440 vom 19. August 2014) behandelt. 
Dem Beschlussesentwurf haben sie mit einem Änderungsantrag zugestimmt. Der 
Änderungsantrag lautet: 

Ziffer 2 soll lauten: 

Für das Globalbudget "Wirtschaft und Arbeit" wird als Saldovorgabe für die Jahre 2015 bis 2017 
ein Verpflichtungskredit von 8'678'000 Franken beschlossen. 

2. Erwägungen 

Die beiden kantonsrätlichen Kommissionen stellen diesen Kürzungsantrag, weil in der 
Produktegruppe 1: Standortförderung, in der vorangehenden Globalbudgetperiode der Kredit in 
grösserem Ausmass nicht ausgeschöpft wurde. Gleichzeitig zeigen sie aber auch ihre 
Bereitschaft, sollte es in der Globalbudgetperiode 2015 – 2017 in dieser Produktegruppe zu 
berechtigten Budgetüberschreitungen kommen, diese wohlwollend zu prüfen. Unter dieser 
Voraussetzung kann dem Kürzungsantrag zugestimmt werden. 

3. Beschluss 

Dem Änderungsantrag der Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission und der Finanzkommission 
vom 6. November 2014 zu Ziffer 2 wird zugestimmt. 

Yolanda Studer 
Staatsschreiber – Stellvertreterin 

 


